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….. mit 3.500 Sorten die größte Sammlung der Welt

Immergrüne groß- und kleinblumige Hybriden: ca. 2.100 Sorten

Laubabwerfende Azaleen: 

ca. 500 Sorten

Japanische Azaleen: 

ca. 400 Sorten

Indische Azaleen: 

ca. 500 Sorten

Arten: ca. 650 inkl. 110 Vireya



Rhododendron-Wald



Azaleen-Hain



Parkerweiterung mit dem Yakushimanum-Tal



Rhododendron-

Steingarten



Blütenpracht

Sammlung der Japanischen Azaleen



 artenbilder

Arten-Garten



ein einmaliges lebendes Museum 
 Deutsche Genbank Rhododendron



Botanischer Garten



Garten der 

Menschenrechte



der  Park heute

 eine der abwechslungsreichsten Rhododendron-Anlagen mit der 

größten Rhododendron-Sammlung weltweit und einer 

unvergleichlichen Vielfalt an Präsentationsweisen 

 ein Stück Gartenkulturgeschichte mit Sorten aus nahezu 200 Jahren 

Züchtungsarbeit

 zusammen mit der botanika ein idealer außerschulischer Lernstandort

 Erholungsraum für Jung und Alt (2 Spielplätze) => systemrelevant

 eine der anziehungskräftigsten Besucherattraktionen in Bremen 

(ca. 325.000 Besucher im Jahr, davon 190.000 in der Hauptblütezeit)





Rhododendron-Park und Botanischer Garten Bremen

• 3 Parkteile: Rhododendron-Park & Botanischer Garten (eintrittsfrei)

und die städtische botanika (eintrittspflichtig)

• 46 ha inkl. 6 ha Wasserfläche und 5 ha Wegeflächen

• Seit dem 01.01.2009 betrieben von der „Stiftung Bremer Rhododendronpark“



• Private Stiftung bürgerlichen Rechts

• 30 Millionen Stiftungskapital

• Finanzierung:

- Erträge aus dem Stiftungskapital

- Dienstleistung für die städtische botanika GmbH

- Spenden

• Jährliches Budget: +/- 2 Mio. €

 www.rhododendronparkbremen.de



Spenden

 ca. 1-2 % aller Parkbesucher spenden



 Verein der Freunde des Rhododendronparks e. V.

 Verein zur Förderung der Artenvielfalt in botanika, 

Botanischer Garten und Rhododendron-Park e. V.

 Deutsche Rhododendron-Gesellschaft e. V.

Unterstützung durch Fördervereine

… und

Ortsbeirat Horn-Lehe

 Bürgerpark-Tombola



Unterstützung durch die Parknutzer

• Baumspenden

• Bankspenden

• Beetpatenschaften

• Baumpatenschaften

• Finanzielle Unterstützung bei 

der Anschaffung von 

Maschinen etc.

• Veranstaltungen besuchen



Eintrittspflichtige Veranstaltungen





Herausforderungen gestern & heute

 Finanzen

 Personal

Gärtner damals
(1968) 
und heute



Aktuelles Personal 11/2023

Nur noch 20 (!) Gärtner & Gärtnerinnen 

5 Auszubildende

3 FÖJ-ler & Bundesfreiwilligendienstleistende

4,5 Stellen in Gartenleitung & Verwaltung & Technik & 

Fundraising

46 ha, 6.500 m2 Gewächshausfläche mit 

3.500 Rhododendron-Sorten und ca. 600 Arten



(Junge) Gärtner gesucht!



Unterstützung durch Freiwillige

Treffpunkt: dienstags und donnerstags 9 Uhr



Herausforderungen gestern, heute & 

morgen

 Finanzen

 Personal

 Unterhaltung des Bestehenden in Zeiten der   

klimatischen Extreme:

- Rhododendron-Pflanzungen

- Wasser

- Bäume



Vergreisung alter Rhododendron-Bestände



Beetrenovierungen



Erneuerung des Eingangs am 

Parkplatz Deliusweg aus Mitteln 

der Bürgerparktombola 2023



Neubepflanzung des Eingangs am 

Parkplatz Deliusweg aus Mitteln 

der Bürgerparktombola 2023



Wasser

Parkgewässer: Wichtig für die 

Klimatisierung, Lebensraum für Tiere und 

bedeutend für die Gestaltung und Optik



Sommer 2022: Ausgetrocknete 

Parkgewässer



2022: 42.000 m3

Grundwasser für die 

Bewässerung der 

Pflanzungen und 

Bäume benötigt



Wasserstrategie

• Weniger Grundwasser 

verbrauchen und dieses gezielter 

ausbringen

 Ausbau der automatisierten 

„Unterkronenbewässerung“

• Noch mehr Regenwasser 

speichern („Schwammstadt“, 

neuer „Wasserentnahmesee“)

• KlimPark-Projekt



Bäume

• ca. 4.000 Bäume auf 46 ha

• v. a. Eichen im Altbestand

• Kalamitäten

• Verkehrssicherheit

• Sturmschäden



Sturmschäden Febr. 2022



Bäume

• ca. 4.000 Bäume auf 46 ha

• v. a. Eichen im Altbestand

• Kalamitäten

• Verkehrssicherheit

• Sturmschäden

• Neu: Folgen der Trockenheit

• geschädigt werden

v. a. Birken, Fichten, Buchen



150-175-jährige Alt-Buchen leiden besonders unter 

den Folgend er Trockenheitz: Sommerlicher 

Laubfall, Pilzbefall und sprödes 

(=sturmgefährdetes) Holz sind die Folge



Zukunftsbäume pflanzen



Nordamerikansiche Ahorne neu 

gepflanzt am Haupteingang



Neue (Park)Baumarten ausprobieren

Pekannuss Hopfen-BucheZelkovie



Vielen Dank für 

Ihre 

Aufmerksamkeit! 


